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Liebe Sektionsmitglieder

Zum neunten Mal berichte ich Euch gerne übers verflossene Vereinsjahr der Sektion Bern des SBV, übers 2018:
2018 führten wir wiederum in neun Vorstandssitzungen mit einem verkleinerten Team von nur noch vier Personen die administrativen Geschäfte unserer Sektion. Daneben hatten wir eine äusserst aufwendige Vorbereitung unserer 107. ordentlichen Generalversammlung. An der Vorstandssitzung im November nahmen wiederum unsere Delegierten an einer angeregten Diskussion zu verschiedensten Fragen des SBV teil. Bis im August 2018 hatten wir für unsere Sitzungen meist Gastrecht im BBZ Bern, mit dem wir seit zwei Jahren wieder eng zusammenarbeiten und seit der GV 2018 auch sehr grosszügig unterstützen. Die Novembersitzung fand dann erstmals in unserem neuen eigenen Vereinsraum statt, in dem ja eine engagierte Gruppe seit Juni 2018 regelmässig Showdown spielt. 
2018 war der Schreibende nebst den vier Sektionenratssitzungen auch in der AG Navigation des SBV in der Revision des SBV-Leitbildes und der SBV-Strategie stark engagiert. Trotz der imensen Mitarbeit als Vertreter der Sektion Bern im leitenden Ausschuss der Interessenvertretung Kanton Bern durch Pius Bättig investierte der Schreibende Anfangs und Ende 2018 viel Zeit in dieses Projekt mit. Mussten wir doch anfangs 2018 uns in den drei Trägersektionen aufwendig über einen Beratervertrag einigen. Im zweiten Halbjahr ging es um die Fortsetzung des per Ende 2018 auslaufenden ersten Leistungsvertrages. Wie ja allgemein bekannt sein sollte, stieg die Sektion Biel - Berner Jura per Ende 2018 aus dem gemeinsamen Projekt aus und so formulierten wir neu nur zu zweit mit der Sektion Berner Oberland den neuen Leistungsvertrag ab 2019. Nachdem der SBV Vorstand diesen Leistungsvertrag sowie einen Kooperationsvertrag unter uns beiden verbleibenden Sektionen im August 2018 bewilligte, konnten wir auf die Suche nach einer zweiten Teilzeitmitarbeiterin gehen. Vor Jahresende gelang es uns, diese zweite Stelle zu besetzen und nun sind ab 2019 bis 2023 80 Stellenprozente für die Interessenvertretung Bern/ Berner Oberland gesichert. 
2018 organisierte unser Team wiederum die unterschiedlichsten Anlässe, die rege besucht wurden. Nebst dem beliebten Jasstag im Januar fanden vier weitere Anlässe statt: Eine Stadtführung in Lenzburg, der Besuch des Freilichttheaters im Emmental, ein Treffen im Tierpark Dählhölzli sowie eine Führung im Bahnhof Zürich. Da ja der Hilfsmittelverkauf in der Beratung B ab 2018 stark reduziert wurde, beschloss der Vorstand kurzfristig, für unsere Sektionsmitglieder zwei Hilfsmittelbörsen im BBZ zu organisieren. Je an einem Freitag Nachmittag besuchte uns im Mai die SZB und im August Tools for the Blind und zeigte jeweils einen Teil ihres Sortiments. Wie wir in Sachen Hilfsmittel fortfahren werden, müssen wir noch überdenken. 
Wir konnten ab Mai 2018 unseren neuen Vereinsraum im Untergeschoss an der Effingerstrasse 16, gleich beim Kocherpark, beziehen. Anfangs Juni transportierten wir von der Solsana zwei Showdown-Spieltische und kleinmaterial nach Bern und richteten den Raum provisorisch so ein, dass wir mindestens zweimal wöchentlich Showdown anbieten konnten. Im November 2018 durften wir ein Teamtournier mit insgesamt fünf Mann/Frauschaften durchführen. Auf diesen Anlass hin wollten wir den Raum vollständig einrichten, was uns dank sehr kostengünstigem Mobiliar und Geräten sowie Sachspenden von Mitgliedern auch gelang. So konnten wir den an der GV 2018 bewilligten Rahmenkredit gut einhalten. Nebst Showdown spielen können wir nun auch Sitzungen bis sechzehn Personen in diesem Raum anbieten. Im Dezember fand unsere Clubinterne Meisterschaft statt und im Februar 2019 werden sechs von uns an der Schweizer Meisterschaft antreten.
Unsere bekannten Aktivitäten wie z.B. Stammtisch und Besuchergruppe zu organisieren und durchzuführen ist nur dank stetigem Engagement einiger Sektionsmitglieder im Hintergrund möglich. Auch die Veröffentlichungen unserer Informationen auf Voicenet, unserer Maillingliste und Webseite sowie im Weg funktioniert stets dank stiller Helferinnen. Allen herzlichen Dank für die enorme, freiwillige Mithilfe. Ich danke auch all den Sektionsmitgliedern, die sich immer wieder für Sensibilisierungsprojekte einsetzen und sich bei unseren Aufrufen dafür weiterhin wieder melden werden.
Ich danke herzlich meinen für 2018 nur noch drei Vorstandskolleginnen für all die immense Arbeit. Für 2019 ist für den Vorstand zum Glück wieder ein kleiner Zuwachs in Sicht. Und so freuen wir uns - auch zum Beispiel ohne AG Veranstaltungen - für 2019 euch ein interessantes Programm anbieten zu können. Trotzdem werden wir auch weiterhin 2019 auf Hilfe rundum angewiesen sein, um alle von der Sektion erwarteten Geschäfte und Aufträge zur besten Zufriedenheit aller erfüllen zu können. 

Herzlich grüsst Euch 
Beat Stephan Herren
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